13. FEBRUAR 1998 - Gesetz zur Festlegung beschäftigungsfördernder Bestimmungen (Artikel 1 bis 12, 51 bis 54, 100, 117 und 121)

(offizielle deutsche Übersetzung: 
- Art. 1 und 51 bis 54: Belgisches Staatsblatt vom 24. November 1999,

- Art. 100: Belgisches Staatsblatt vom 21. August 1998,

- Art. 117 und 121: Belgisches Staatsblatt vom 24. November 1999)
Konsolidierung
Die vorliegende Konsolidierung enthält die Abänderungen, die vorgenommen worden sind durch:
Artikel 50 des Gesetzes vom 10. Mai 2007 zur Bekämpfung bestimmter Formen von Diskriminierung (deutsche Übersetzung: Belgisches Staatsblatt vom 22. Mai 2009).
Diese Konsolidierung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden. 

MINISTERIUM DER BESCHÄFTIGUNG UND DER ARBEIT
13. FEBRUAR 1998 - Gesetz zur Festlegung beschäftigungsfördernder Bestimmungen



ALBERT II., König der Belgier,



Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


Die Kammern haben das Folgende angenommen, und Wir sanktionieren es:

KAPITEL I - Allgemeine Bestimmung
Artikel 1


Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 78 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

KAPITEL II - (…)

[Abschnitt 1 - […]

[Abschnitt I mit den Artikeln 2 bis 11 aufgehoben durch Art. 50 des G. vom 10. Mai 2007 (B.S. vom 30. Mai 2007)]

Art. 2 - 11- […]]
(...)

KAPITEL IV - Abänderungen der Rechtsvorschriften

über das Wohlbefinden der Arbeitnehmer bei der Ausführung ihrer Arbeit
(...)

Abschnitt II - Abänderungen des Gesetzes vom 4. August 1996

über das Wohlbefinden der Arbeitnehmer bei der Ausführung ihrer Arbeit

Art. 51


§ 1 - Artikel 3 § 2 des Gesetzes vom 4. August 1996 über das Wohlbefinden der Arbeitnehmer bei der Ausführung ihrer Arbeit wird durch folgenden Absatz ergänzt:


“Als repräsentative Arbeitgeberorganisationen werden ebenfalls Organisationen angesehen, die den nichtkommerziellen Sektor vertreten und auf die die Zusammensetzung des Nationalen Arbeitsrates aufgrund von Artikel 2 § 2 Absatz 3 des Grundlagengesetzes vom 29. Mai 1952 zur Einsetzung des Nationalen Arbeitsrates ausgedehnt wurde.”


§ 2 - In Artikel 44 desselben Gesetzes wird zwischen den Absätzen 3 und 4 ein neuer Absatz mit folgendem Wortlaut eingefügt:


“Die repräsentativsten Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen sind im Hohen Rat genauso wie im Nationalen Arbeitsrat vertreten.”

Art. 52


Artikel 38 desselben Gesetzes wird durch folgende Bestimmung ersetzt:


“Art. 38 - § 1 - Der König kann die Bedingungen und Modalitäten festlegen, gemäß denen einem Arbeitgeber oder einer Gruppe von Arbeitgebern gestattet werden kann, einen gemeinsamen Dienst für Gefahrenverhütung und Schutz am Arbeitsplatz zu schaffen.


§ 2 - Der König kann einen Arbeitgeber oder eine Gruppe von Arbeitgebern ermächtigen, einen gemeinsamen Dienst zu schaffen. Gegebenenfalls legt Er Zuständigkeit, Zusammensetzung und Arbeitsweise dieses gemeinsamen Dienstes fest.”

Art. 53


Artikel 57 desselben Gesetzes wird durch folgende Bestimmung ersetzt:


“Art. 57 - Der Gefahrenverhütungsberater darf weder Vertreter des Arbeitgebers noch des Personals sein.”

Art. 54


In Artikel 101 desselben Gesetzes werden die Wörter “des dreizehnten Monats” durch die Wörter “des neunzehnten Monats” ersetzt.

(...)

KAPITEL X - Abänderung des Sozialstrafrechts
(...)

Abschnitt IV - Einführung einer Sonderregelung zur 

Anwendung mildernder Umstände in das Sozialstrafrecht

(...)

Unterabschnitt 21 - Abänderung des 

Gesetzes vom 16. März 1971 über die Arbeit

Art. 100


Artikel 58 des Gesetzes vom 16. März 1971 über die Arbeit wird durch folgende Bestimmung ersetzt:


“Art. 58 - § 1 - Alle Bestimmungen von Buch I des Strafgesetzbuchs außer Kapitel V 

- Kapitel VII jedoch inbegriffen - finden Anwendung auf die in vorliegendem Gesetz vorgesehenen Straftaten.


§ 2 - Artikel 85 des obengenannten Gesetzbuches findet Anwendung auf die in vorliegendem Gesetz erwähnten Straftaten, ohne dass der Betrag der Geldstrafe 40 % der in vorliegendem Gesetz erwähnten Mindestbeträge unterschreiten darf.”

(...)

Unterabschnitt 38 - Abänderung des Gesetzes vom 4. August 1996

über das Wohlbefinden der Arbeitnehmer bei der Ausführung ihrer Arbeit

Art. 117


Artikel 93 des Gesetzes vom 4. August 1996 über das Wohlbefinden der Arbeitnehmer bei der Ausführung ihrer Arbeit wird durch folgende Bestimmung ersetzt:


“Art. 93 - § 1 - Alle Bestimmungen von Buch I des Strafgesetzbuches einschließlich Kapitel VII sind auf die im vorliegenden Gesetz erwähnten Straftaten anwendbar.


§ 2 - Artikel 85 des obengenannten Gesetzbuches findet Anwendung auf die in vorliegendem Gesetz erwähnten Straftaten, ohne dass der Betrag der Geldstrafe 40 % der in vorliegendem Gesetz erwähnten Mindestbeträge unterschreiten darf.”

KAPITEL XI - Inkrafttreten

der Artikel 12, 34, 40, 41, 54 und 61 und der Kapitel V und VII
(...)

Art. 121


Artikel 54 wird mit 1. Oktober 1997 wirksam.

(...)


Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


Gegeben zu Brüssel, den 13. Februar 1998

ALBERT

Von Königs wegen:

Die Ministerin der Beschäftigung und der Arbeit

Frau M. SMET

Der Vizepremierminister 

und Minister der Wirtschaft und des Fernmeldewesens

E. DI RUPO

Der Minister der Volksgesundheit und der Pensionen

M. COLLA

Die Ministerin der Sozialen Angelegenheiten

Frau M. DE GALAN

Der Minister der Landwirtschaft

und der Kleinen und Mittleren Betriebe

K. PINXTEN

Der Minister der Justiz

S. DE CLERCK

Der Minister des Öffentlichen Dienstes

A. FLAHAUT

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz

S. DE CLERCK
